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Definition Portfolio 
Das Portfolio ist eine unbenotete Studienleistung, die dazu dient, das im Rahmen eines 
Oberseminars erbrachte Selbststudium nachzuweisen. Dabei handelt es sich um eine Art 
‚Lektüretagebuch‘, das die Lektüre theoretischer Texte dokumentiert.  
Es ist für die vier Grundlagenmodule LKT-MA-01, LKT-MA-02, LKT-MA-03 und LKT-MA-04 
sowie für das Modul LKT-MA-05 (Spezialisierungsmodul) erforderlich, d.h. für alle Oberse-
minare mit 9 Leistungspunkten.  
 
Textauswahl 
Die Textauswahl orientiert sich am Seminarthema. Sie sollte weitgehend den Studierenden 
überlassen bleiben, muss aber immer in Rücksprache mit den Dozierenden erfolgen. Außer 
Forschungstexten (Monographien, Buchkapiteln, Aufsätzen) können auch Quellentexte 
einbezogen werden, sofern es sich dabei um theoretische Texte handelt (z.B. ästhetische 
oder philosophische Abhandlungen). Es ist zulässig, Texte auszuwählen, welche zugleich 
Teil der allgemeinen obligatorischen Seminarlektüre sind. 
 
Umfang und Gestaltung 
 
 Lesen: Der Umfang, der in einem Portfolio zu bearbeitenden Texte, beträgt insgesamt 

250 bis 400 Seiten.  
 Schreiben: Insgesamt soll ein Portfolio 15-20 Seiten umfassen. Dabei werden Aufsätze 

auf ca. 1-2 Seiten und Monographien auf ca. 3-4 Seiten zusammengefasst.  
 Gliederung der einzelnen Einträge: 

1) bibliographisch präzise Literaturangabe 
2) knappe Zusammenfassung des jeweiligen Textes in eigenen Worten; sparsame Ver-
wendung von Zitaten 
3) eigene (kritische) Stellungnahme.  
 

 
Abgabe 
 
 Entweder: semesterbegleitendes Portfolio. Die Abgabe erfolgt angepasst an die je-

weiligen Sitzungen, in denen die bearbeitete Lektüre diskutiert wird. Hierdurch findet 
eine optimale Seminarvorbereitung statt.  

 Oder: semesterabschließendes Portfolio. Die Abgabe erfolgt in Absprache mit den 
Dozierenden nach dem Ende des Seminars, häufig gemeinsam mit der Hausarbeit. Hier-
durch kann die Lektüreauswahl des Portfolios mit dem Hausarbeitsthema abgestimmt 
werden. 
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